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dieses Jahres für diese Funktion vorgeschlagen worden. Aus den Kaderunter­
lagen und anderen Hinweisen kommt zurfi Ausdruck, daß er weich, nach­
giebig und inkonsequent bei der Verwirklichung von Entscheidungen war 
und zum Versöhnlertum neigte. Es gelang Mähner, die Partei zu täuschen 
und zu betrügen. Das war möglich, weil die Kreisleitung Cottbus-Stadt völlig 
ungenügend die Kaderunterlagen des Betreffenden geprüft hat.

Es steht fest, daß Mähner seine Republikflucht sorgfältig vorbereitet hat.; 
Auf Grund seiner Dienststellung besorgte er für Verwandte, die selbst repu­
blikflüchtig geworden waren, die Einreisegenehmigung. Der Oberbürger­
meister, der von diesen Vorgängen Kenntnis erhielt, hat nicht ein,gegriffen. 
Im Rat der Stadt und der Stadtverordnetenversammlung hat es darüber 
keine Auseinandersetzungen gegeben. In ähnlicher Weise wurde die Repu­
blikflucht Mähners in der Parteiorganisation behandelt. Es ist an der Zeit, 
daß wir mit dem Versöhnlertum in solchen Fragen auf hören.

Die Veränderungen in der Struktur und Arbeitsweise staatlicher und 
wirtschaftlicher Organe verlangen vor allem von den Kreis- und Bezirks­
leitungen eine ständige Aufmerksamkeit gegenüber jedem wichtigen Vor­
gang im Staatsapparat.

Die Parteiarbeit in den bewaffneten Organen
Die bewaffneten Organe haben in der zurückliegenden Zeit unter Führung 

der Partei gute Fortschritte in der politischen Arbeit und der militärischen 
Ausbildung erzielt. Die Einsatzbereitschaft und das politische Bewußtsein 
der Angehörigen der bewaffneten Kräfte hat sich erhöht. Angesichts der 
gesteigerten Aktivität der westdeutschen Imperialisten und der Aggressions­
politik der NATO wächst die Verantwortung der Genossen in unseren be- 
waffneten Organen.

Aus diesem Grunde hat sich die Parteiführung auf verschiedenen Tagun­
gen ausführlich mit den Problemen der Parteiarbeit in den bewaffneten 
Organen beschäftigt und Beschlüsse gefaßt, die dazu beitragen sollen, daß in 
den Parteiorganisationen alle Grundfragen der politischen und militärischen 
Erziehung und Ausbildung bei voller Anwendung der Kritik und Selbst­
kritik behandelt werden. Dazu gehört, daß die Parteiorganisationen ihren 
bestimmenden Einfluß auf die Erziehung, Förderung und Verteilung der 
Kader voll verwirklichen und auf dem Gebiet der ideologischen Arbeit ihrer 
erhöhten Verantwortung für den Polit-Unt erricht und die marxistisch-leni­
nistische Schulung gerecht werden.

Von großer Bedeutung ist daher die Herstellung einer Verbindung der 
Polit-Organe und Parteiorganisationen zu den örtlichen leitenden Partei­
organen und Parteiorganisationen. Das dient gleichzeitig der weiteren Ver­
besserung der Verbundenheit zwischen den bewaffneten Kräften und den 
breiten Massen der Bevölkerung.;

Hierzu gehört aber, daß auch die örtlichen Parteiorgane sich stärker um 
die Probleme in den bewaffneten Organen sorgen und sie bei der Lösung 
ihrer Aufgaben, besonders auf politisch-ideologischem Gebiet, unterstützen. 
Ein Mittel dieser engeren Verbindung und gegenseitigen Unterstützung ist 
u. a. der Abschluß von Patenschaftsverträgen von Betriebsparteiorganisatio­
nen mit Parteiorganisationen der bewaffneten Organe.;


